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D i e  S c h m u n z e l  
Treffen sich zwei Freunde: „Was denn, ihr 
habt Rom in drei Tagen kennen gelernt? Wie 
habt ihr das gemacht?“ „Arbeitsteilung! Meine 
Frau hat die Museen besichtigt, meine Tochter 
die Boutiquen und ich die Bars.“ 
 
�����������������  
 
Bauernregel 
Der Februar muss stürmen und blasen, soll 
das Vieh im Mai schon grasen. 
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VW…Vorweihnachtlicher Klönabend des IARMC 
Schleswig Holstein vom 28.11.–30.11.08 in Preetz 

Anreise war am Freitag, den 28.11.08 
Da wir noch berufstätig sind, konnten wir uns erst gegen 13.30 Uhr auf die rund 260km 
lange Strecke begeben. 
Doch… oh Schreck! 
Die A1 von Bremen Richtung Buchholzer Dreieck war und ist immer noch eine riesige 
Baustelle und der gemeldete Stau von ca. 15km Länge entpuppte sich als noch größer. 
Also Navi einschalten, alternative Route suchen lassen und dann los. Aber halt,… was 
war denn das? Diese Idee hatten auch schon andere Verkehrsteilnehmer vor uns und so 
waren die Ausweichstrecken auch total überfüllt. 
Unser Navi führte uns, um einigermaßen freie Fahrt zu bekommen, immer weiter gen 
Süden,…auch mein Einwand, „wenn wir so weiter fahren, kommen wir irgendwann in 
Hannover an“, half nichts, da mussten wir jetzt einfach durch. 
Dann endlich,…. nach schier unendlicher Fahrzeit von 5,5.Std. !!! waren wir auf dem 
Stellplatz am Schützenplatz angekommen. Mit großem Hallo, herzlicher Begrüßung und 
einem Lebkuchenherz wurden wir willkommen geheißen. 
Für die Stärkung unserer geschwundenen Kräfte von der „langen Reise „sorgte das 
Team vom IARMC mit Bockwurst und Glühwein für Abhilfe,  mmhh …lecker! 
So gestärkt ließ es sich unter Freunden und Bekannten gut plaudern und so begaben sich 
die Letzten erst nach 24.00 Uhr zur wohlverdienten Bettruhe. 
Am nächsten Morgen, nach ausgiebigem Frühstück mit frischen Brötchen waren die 
Besichtigung einer Holzschuhmacherei und eine Stadtbesichtigung angesagt. Und siehe 
da,… pünktlich zu diesem Ereignis fing es zu schneien und zu regnen an, und windig 
war´s auch noch, brrr…. ein total ungemütliches Wetter! 
Bei der Holzschuhmacherei Hamann angekommen, empfing uns Herr Lorenz Hamann 
mit ein paar flotten Sprüchen bezüglich des „Schiedwetters“. 
Wir erfuhren sehr viel über die Preetzer Holzschuhmacher – Tradition. Alles darüber an 
dieser Stelle zu erzählen würde den Rahmen sprengen, darum hier nur ein paar 
Eckdaten. 
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Die Holzschuhmacherei Hamann blickt auf eine 162 jährige Tradition zurück, wird 
bereits in der fünften Generation von jetzt Lorenz Hamann ausgeübt, einem der letzten 
seiner Art in Norddeutschland. 
Im Jahre 1850 arbeiteten in der Stadt Preetz (4.600 Einwohner) 160 selbstständige 
Schuhmachermeister, 360 Schuhmachergesellen sowie 160 Schuhmacherlehrlinge und 
so hieß es im Volksmund: „In Preetz, dor steiht een Kloster, all Nees lang wohnt een 
Schoster.“ Durch die ausgezeichnete Handwerksarbeit wurde die Stadt Preetz mit den 
„Preetzer Holzschuhen“ als „Schuhmacherstadt“ weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt.  
Es wurden viele verschiedene Holzschuhe hergestellt, wie z.B. den Bauernpantoffel, den 
Waschküchenpantoffel, den Werftarbeiterholzschuh, den Schmiedepantoffel, den 
Hochzeitspantoffel, den Flensburger Herrenpantoffel, die Holzgalosche oder den 
Angeliter Fischerholzschuh, um hier nur ein paar zu nennen. 
Den größten Anteil am Umsatz hatten die Spezial - Holzschuhe für die Werftarbeiter 
und mit den neuen Vorschriften für die Berufskleidung im Jahre 1970 kam der große 
Einbruch, als mit einem Schlag die Aufträge der großen Werften ausblieben und 
dadurch viele Holzschuhmacher – Betriebe dicht machen mussten. 
Herr Lorenz Hamann klärte uns noch kurz darüber auf , das das benötigte Erlenholz im 
Winter, wenn die Sümpfe gefroren waren, geschlagen wurde, auf handliche Längen 
geschnitten, angeborkt und in Stöße geschichtet wurden. Die Bevorratung war mit 
großer Kapitalbindung und nicht ohne Risiko für jeden einzelnen Betrieb verbunden, 
produzierten sie doch mit geringen Ausnahmen Schuhe für arme Leute. 
Das die Holzschuhmacherei Hamann heute noch existiert, verdankt sie u.a. auch der 
heutigen Kommunikationsplattform, … dem Internet. 
So werden heute sehr viele Holzschuhe über das Internet bestellt und verkauft, aber Herr 
Lorenz Hamann betont auch, dass,….wenn er in ein paar Jahren in Rente gehen wird, 
auch hier die Lichter ausgehen werden, da sich kein Nachfolger findet. 
Somit wird dann auch ein Stück „Preetzer Stadtgeschichte“ unwiderruflich 
verschwinden und wohl nur noch im Museum zu besichtigen sein. 
Nach kurzer Verabschiedung von Herrn Hamann und dem Hinweis, doch auch mal seine 
Homepage     www.preetzer-holzschuhe.de  anzuklicken, machten wir uns mit unserer 
schon anwesenden Stadtführerin auf zur Stadtbesichtigung.  
Zuerst ging es von der Wakendorfer Str. auf dem Harderparksteg über den Fluss 
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Schwentine, (die Holzbrücke war durch den 
andauernden Schneefall rutschig) um dann 
an die Stelle zu gelangen, wo die Postau in 
die Schwentine mündet. Die beiden Buben 
Janni und Basti übten sich derweil in 
Schneeballweitwurf, was die herbeieilenden 
Enten - da sie an eine Futteraktion glaubten 
- mit lauten Geschnatter und Getöse 
missbilligten. 
Es wurde uns etwas über die frühere 
Bedeutung der Postau erzählt, da sich nur 

einige Meter weiter, in unmittelbarer Nähe 
vom Alten- und Pflegeheim, das Wehr der 
ehemaligen Klosterschleuse befand. Heute 
zeugt nur noch ein Durchlass unter der 
Straße und ein paar Mauerreste von der 
Schleuse.  
Nicht weit hiervon entfernt befindet sich 
das erste deutsche Circusmuseum. 
Es ging weiter zum XXL Holzschuh, der es 
trotz seiner imposanten Größe (über 3m 
lang und fast 1m hoch) nicht ins Guinness 
Buch der Rekorde schaffte, sehr zum 

Verdruss der Preetzer Bürger. Die weitere 
Stadtführung führte uns über den 
Wilhelminenplatz zur imposanten 
„Wilhelminenhalle“, die 1905 erbaut, bis 
zum 2.Weltkrieg als Jugendherberge, heute 
aber nur noch als Turnhalle dient. 
Dem Schneefall ging langsam die Puste aus, 
trotzdem war es immer noch nasskalt und 
darum auch weiterhin ungemütlich. 
Wir wanderten weiter über die 
Bahnhofsstraße zum Rathaus. 

Da Preetz bis 1870 unter der Obrigkeit des 
Klosters stand, hatte es nie ein Rathaus 
besessen, und so wurde es erst 1872 
errichtet. Die Preetzer waren über den 
Standort „im Felde“ aber nicht sehr 
erfreut, war das Rathaus doch weitab vom 
Zentrum entfernt an der „Bahnhofsstraße“ 
gebaut worden, die zu der Zeit aber noch 
ein unbefestigter Sandweg war.  
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Nach einem Abstecher über den Marktplatz, vorbei am 2001 erbauten Quellstein, der 
über eine 300 m lange Rinne mit 40 Kubikmeter Wasser pro Stunde vom Kirchsee aus 
gespeist wird, endete unsere Stadtführung am „Preetzer Schusterjungen“, der 1964 an 
dieser, aber leider etwas abseits vom täglichen Trubel, entfernten Stelle enthüllt wurde. 
Nach einem „artigen Dankeschön“ ging es zurück zu unseren Reisemobilen, um uns 
etwas aufzuwärmen. 

Um 15.00 Uhr trafen wir uns alle im 
Schützenhof zur Kaffeetafel, wo der 
IARMC mit seinem traditionellen 
Kuchenbuffet aufwartete. 
Nach einer so reichhaltigen Kaffeetafel 
waren ein paar Verdauungsschritte 
angesagt und so machten Helene und ich 
uns mit ein paar Freunden zum 
„Schoppen“ auf, um im Anschluss noch 
über den doch recht überschaubaren 
Weihnachtsmarkt zu bummeln. 
Um 18.30 Uhr war gemeinsames 

Abendessen mit Überraschung im Schützenhof angesagt. Es gab ein kalt-warmes Buffet, 
das allerdings knapp bemessen war. Im Laufe des Abends wurden Helmut Schröder, 
Helene und ich als neue Clubmitglieder im IARMC aufgenommen. 
Als Überraschung hatte sich der Vorstand etwas Besonderes einfallen lassen. Unter 
jedem Stuhl war eine Losnummer geklebt und unter Mithilfe von Janni  und Basti als 
Glücksfeen bekam jeder im Saal anwesende ein kleines Weihnachtsgeschenk. 
Erst kurz vor Mitternacht gingen die letzen in ihre „Hütten.“  
Nach dem morgendlichen Frühstück mit 
frischen Brötchen verabschiedete der  erste 
Vorsitzende Klaus Müller die Anwesenden 
mit jeder Menge guten Wünschen zu 
Weihnachten und zum neuen Jahr, wünschte 
allen eine gute Heimreise und beendete 
offiziell das VW-Wochenende. Wer noch 
Zeit, Lust und Laune hatte, nahm das 
Angebot einer kleinen Wanderung um den 
Kirchsee an und wanderte noch mit.  
Wir machten uns danach so gegen Mittag 
auf den Nachhauseweg und ganz ohne Stau 
war die Fahrt diesmal in 3 Std.15 Minuten 
abgetan! 
Wir danken allen Beteiligten für dieses 
schöne Wochenende und schließen uns den 
Wünschen vom 1. Vorsitzenden des IARMC 
mit an.        
Es grüßen 
Helene und Hartmut 
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Rätsel – Rätsel - Rätsel – Rätsel - Rätsel – Rätsel  – Rätsel  
 

1. Was ist eine Zeitangabe?    2. Was ist ein Teil eines Kopfes? 3. Was dient der Orientierung? 
a) NATEN      a) FIERE     a) TEBUE 

b) CEWHO      b) RELPE     b) ECHIT 
c) NETIS      c) BEGTO     c) TRAKE 
d) CHMAT      d) NTISR     d) POSTR 

Auflösung auf Seite 31
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"Karin und Dieter werden auf unserer Mitgliedervers ammlung in Schenefeld 
die Herbstausfahrt anhand eines Bildervortrages 

vorstellen und Fragen beantworten" 
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Braatkantüffel 
Vun Karl-H.Nissen(LN) 
Wi stünnen mit uns lütt Auto vör unsen 
Kroog. An den großen See un weern 
noch an `t Utpacken. En oll Herr – ik 
glööv, he weer würklich mal een – keem 
vörbi, bleev stahn, keek up dat 
Nummerschild un meen denn: 
„Ach, ut Lübeck, dor kaam ik ok her. 
Man jümmers, wenn ik Lust un Tiet 
heff, denn föhr ik hier an den See.“ Un 
denn hett he vertellt, wo old he weer, dat 
he mal en Fabrik hatt harr, dat em dat 
goot güng un, un, un – seine ganze 
Levensgeschicht hebbt wi to höörn 
kregen. Denn güng he wieder, avers man 
blots so veer, fiev Schreed. He keem 
noch mal trüch. 
„Dat will ik se avers seggen: Ehr 
Gasthoff hier, de is in Ordnung. Man in 
den annern – dor wo ik wahn – dor gifft 
dat de besten Braatkantüffel in de ganze 
Gegend. Dat köönt Se mi glöven.“ 
Dat weer nu en fein Klönsnack west. 
Klor. Man dat mit de Braatkantüffel, dat 
leet uns keen Ruh, dat wullen wi weten. 
Avends hebbt wi bi unsen Kröger 
probeert: prima Braatkantüffeln, kunnen 
nich beter sein. Annern Avend sünd wi 
in den anner Kroog gahn. Lecker 
Braatkantüffel! De Zippeln weern 
villicht en beten scharp braadt, avers de 
Speck, bestens! 
Un vun dor an sitt wi vör de Fraag: Wat 
sünd denn nu de besten Braatkantüffel? 
Wenn wi Besöök hebbt, wenn wi inlaadt 
sünd, de Fraag kümmt up den Disch. 
Also, du müsst Pellkantüffel nehmen. 
Nee, ik braad de ut rohe Kantüffel. Dat 
gifft ok Lüüd, de nehmt Soltkantüffel 
dorto. 
Ik maak so ganz lütte Kantüffelwürfel. 
Doch kene Würfel, ganz dünne Schieven 
müsst du snieden. 

Ik legg de Schieben een bi `n anner in de 
Pann, nich över`anner. Avers denn 
brukst du noch dree Pannen för dien 
Lüüd. Ja, dat stimmt man glööv mi, so 
smeckt de an `n besten. Un gode Bodder 
müsst du nehmen, man nich to veel. Nee, 
mit Margarine smeckt se veel beter. 
Allens Tüünkram, Speck is an`n besten, 
ganz lütt snieden, un nich so dull braden.  
Vun dat Gewürz ut de Tüüt bün ik lang 
af. Ik streu dor jümmers en ganz lütt 
beten Peper över.  
Ik höör mi dat allens an. Mi rookt de 
Kopp. Dorbi geiht mi dat gor nix an. 
Wat maak ik mi veel Gedanken? De 
besten Braatkantüffel maakt Anneke, gor 
keen Fraag! Ehr Rezept? Ik dörv dat nich 
wieder seggen. Groot Geheimnis! 
 

 
 
Noch ein Tipp zur 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
am 10. Januar 2009 !!! 
 
Nur wer sich angemeldet hat, kann 
das Bratkartoffelbuffet in 
Schenefeld/Kreis Steinburg 
genießen. Lassen wir uns 
überraschen, welche Kreationen sich 
dieses Restaurant für uns 
ausgedacht hat. Viel Spaß, 
anregende Gespräche und guten 
Appetit wünscht heute die Redaktion! 
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!!! Diese Angebot gilt auch noch bis Mitte Januar 2 009 !!!
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25 Seiten in der Welt der Reisenden auf der Homepage: 
www.pumare.de 
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Unser RMC Weser-Ems begeht seinen  
30-jährigen Geburtstag 
 
vom 5. bis 7. Juni 2009  
in 26316 Varel auf der Schützenwiese,  
Steinbrückenweg 3 

�
Unsere Mitglieder haben entschieden, dass wir zu diesem Anlass nicht das sonst von uns 
gewohnte, aufwendige Fest organisieren. Also: es gibt kein großes Festzelt, keine Tanzmusik, 
keinen Schirmherrn, ..... 
Aber der Vorstand plant eine Wochenendveranstaltung, die Brücken baut zwischen 
Gründerzeiten (zurück zu den Wurzeln): wenig aufwendiges Programm, viel Gelegenheit zum 
klönen, kleine Preise, .... und der Jetztzeit. 
 
Es ist so, dass einige Gäste schon früher da sind. Denen bieten wir Hinweise für kurze 
Exkursionen an, Bahlsen Fabrikverkauf, Friesland Porzellan, Blume Porzellan, Getränke und 
Tee-Laden,  
oder auch eine informative, gemütliche Orientierungsfahrt.  
 
Ab Freitag wird sich dann der Platz füllen, wir werden uns besonders freuen auf den Besuch 
früherer „Weggefährten“, die wir lange nicht gesehen haben. 
Und  über Gäste aus anderen Clubs, natürlich. 
Eine entsprechende Foto-Dokumentation zur Erinnerung wird den Clubs später nachgeschickt. 
 
Auf der Schützenwiese (befestigter Festplatz) gibt es weder Strom noch Wasser, eine Entsorgung 
ist möglich. 
 
Für Getränke und einen Grill sorgen wir, für Brötchen natürlich auch. 
 
Anbieten können wir die Teilnahme an einem Besuch zweier der urigsten Heimatmuseen. Am 
Platz wird es einen „Flohmarkt rund um unser Hobby“ geben, eine Reisemobil-Fahrzeug-
Wiegung (!), und anderes. 
Und auch eine Reisemobil-Olympiade, zum Beispiel mit Mannschafts-Wettziehen eines 
Reisemobils, mit Weitwurf Wettbewerben für Teebeutel und Wagenheber, ....  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Weitere Informationen zum Wasser Peter gibt es auf dem  
Vereins-Info-Stand bei der Mitgliederversammlung am  9. Januar 2009
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Die Reisemobilfreunde Emsland laden zum 
 
2. Deutsch-Dänischen-Freundschaftstreffen 
 
Nach Haselünne vom 15. bis 17. Mai 2009 ein 
            
 
 
        

1. Vorsitzender 
Norbert Müller 
Zum Paradies 4 
49770 Herzlake - Felsen 
Tel.: 05962 / 871694 
Fax: 05962 / 871692 
Mobil: 0172 / 6606061 

  fe-norbert@ewetel.net 

Norbert I  Rudloff, DACF-Clubmitglied Nr. 563, und  

Norbert II  Müller, DACF-Clubmitglied Nr. 3164 und 1.Vorsitzender der Reisemobil- freunde 
Emsland, als Organisatoren stehen Euch (fast) jederzeit zur Verfügung. 

      
Es steht uns ein großer Stellplatz mit Ver- und Entsorgung direkt hinter dem 
Rathaus in Haselünne zur Verfügung.  
 
Freitag ab 14 Uhr Anreise 

ca.19:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer  
abends Wer mag: Rundgang mit dem Haselünner 

Nachtwächter 
 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

 
Samstag ab   8 Uhr Brötchenausgabe 
  10:45 Uhr Fußmarsch zur Brennerei (ca. 200 Meter) 

11:00 Uhr Brennereibesichtigung (Academie-Doppelstunde mit 
Verkostung und einer Stärkung mit Schnittchen.)  

15:00 Uhr Stadtrundgang (für alle, die nicht am Nachtwächter-
Rundgang teilnehmen konnten) 

 
Sonntag ab    8 Uhr Brötchenausgabe 

ca. 11 Uhr Verabschiedung 
    Wer länger bleiben will, kann das tun. 
 
Für Essen und Trinken sorgt jeder selbst, außerdem stehen in Haselünne 
verschiedene Lokale, von der Imbissbude bis zum Firstclass-Restaurant, zur 
Verfügung. 
 
Wir wünschen Euch und uns gutes Wetter und viel Spaß 
 
Haselünne erreicht man von Norden kommend über die Autobahn A1, Abfahrt 
63 (Cloppenburg) auf die B 72, bei Cloppenburg auf B 213 bis Haselünne. In 
Haselünne den Schildern „Reisemobilfreunde Emsland“ oder P-Plesse oder 
Rathaus folgen.  
Veranstaltungsort: Plesseplatz oder Rathaus Haselünne. 
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Die Reisemobilfreunde Emsland laden zum 
 
2. Deutsch-Dänischen-Freundschaftstreffen 
 
nach Haselünne vom 15. bis 17. Mai 2009 ein 
            
 
 
 
        

1. Vorsitzender 
Norbert Müller 
Zum Paradies 4 
49770 Herzlake - Felsen 
Tel.: 05962 / 871694 
Fax: 05962 / 871692 
Mobil: 0172 / 6606061 

  fe-norbert@ewetel.net 

Name und Vorname:...................................................................................................... 
 
Straße und Hausnummer:.............................................................................................. 
 
Plz. und Wohnort:......................................................................................................... 
 
Tel.-Nr. mit Vorwahl:................................................................................................... 
 
Kfz.-Nr.:........................................... 
 
Clubmitglied des........................................................................................................... 
 
Anzahl der Teilnehmer:...........................  
 
Teilnahmegebühr:  15.- € / Person, Jugendliche bis 15 Jahre: 4.- € (ohne Alkohol)     
(enthält: Begrüßungstrunk, je 2 Brötchen / Tag und Person, Brennereibesichtigung mit 
Verkostung und kleiner Stärkung, Stellplatz, Rundgang mit Nachtwächter oder Stadtführung) 
 
Den Gesamtpreis von ................ € überweisen wir bis spätestens 24. April 2009 auf das 
Konto: 106027477 bei der Emslandsparkasse (BLZ: 266 500 01) mit dem Zusatz Haselünne. 
Diese Anmeldung wird mit Eingang des Kostenbeitrages gültig.  
 
Anmeldungen bis spätestens 24. April 2009 per FAX an 05962 / 87 16 92 oder per Post an: 
 
Norbert Müller Zum Paradies 4 49770 Herzlake – Felsen  oder per E-Mail an: 
 
fe-norbert@ewetel.net 
 
 
 
Datum:...................................        Unterschrift:................................................................ 
 
 
Die An- und Abreise sowie die Teilnahme an dem Treffen geschieht auf eigene Gefahr und 
Risiko. Der Veranstalter haftet nicht für entstandene Schäden.
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Liebe Reisemobil Freundin, lieber Reisemobil Freund, 

hiermit laden wir Euch zum Nordclubtreffen 2009 nach Faßberg ein. Das Treffen 
findet vom 19. Bis 21. Juni 2009 beim Schützenverein in Faßberg statt. Der 
Stellplatz ist im Bordatlas der Reisemobil International verzeichnet. Wenn man 
der Beschilderung zum Schützenverein folgt, findet man den Platz. 
Auf Grund der hohen Kraftstoffpreise wollen wir keine großen Sachen machen. 
Die Teilnahmegebühr pro Mobil besetzt mit 2 Personen beträgt 10,-€. Dieses 
beinhaltet Stellplatzgebühr, Brötchen und Begrüßungsschluck. Optional, also 
nur für den der möchte, bieten wir ein Ritteressen an. (Siehe beiliegendes Blatt) 
Hierfür betragen die Kosten pro 
Person 15,-€. Den entsprechenden Betrag bitte ich auf mein  
Konto Nr. 55 21 69  – 507 Postbank Köln BLZ 370 100 50   
bis zum 30.Mai unter dem 
Stichwort "Nordclubtreffen" zu 
überweisen. 
Um auch bei der Anmeldung die 
Kosten niedrig zu halten, reicht 
mir ein kurzer Anruf. Wenn einer 
keine Flatrate hat, rufe ich auch 
gerne zurück. 
Der Veranstalter, die  
� 
����
��	 � �����
���	 � ����  
übernimmt keine Haftung für 
eventuelle Schäden die während 
der Anreise, dem Treffen und der 
Abreise entstehen könnten. Wir 
hoffen auf ein schönes 
Wochenende im Kreise vieler 
netter Reisemobilisten. 
 

Mit reisemobilem Gruß 
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Diese Weihnachtsgrüße erreichten uns noch in den le tzten Tagen 

 
--  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Herzlichen  
Dank für  
die zahlreiche nette 
Weihnachtspost! 



28 



29 



30 

 

���	����	
	

	
	
�������	����������	���	������ !"��	�!"���#
���$����$�	 ���	%��	���	����������&�� �''�$��	
���($ �"��)	
	



31 

 
Winter am Meer  

 

 

Wild tosend wühlt die See. Geladen sind die Wellen,  
Kämme brechen, die Gischt rollt.  
Peitschend sind die Schläge, die den Reichtum  
der Tiefe an Land bringen,  
den Strand in ein Muschelparadies verwandeln.  
Und doch die Welt glitzert so weit der Blick reicht.  
Verzaubert vom Lachen der Wintersonne  
lädt sie zum Galadinner der Meeresfrüchte.  
Staunen schenken die Farben,  
die das Meer zwischen Herbst und Frühling trägt.   © Wabe 
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12. Bodo Brissé 
22. Peter Wollschläger 
24. Marianne Müller 
25. Gudrun Hohnsbehn 
28. Helmut Hohnsbehn 

 

��������	
����������	���������	
����������	���������	
����������	���������	
����������	�� ���
 

2. Ingrid Kagischke 
8. Marianne Wreth 
9. Dieter Völker 

18. Angela Jansen 
21. Anke Vogel 
25. Hartmut Feldhaus 
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P.S.: Liebe Bruni, Du hattest am 5. November Geburtstag! Da das CN-
System diesen Termin nicht automatisch in die CN übernommen hatte, 

möchte ich mich bei Dir für den groben Fehler entschuldigen.  
Hiermit wünschen wir Dir nachträglich für  

Dein neues Lebensjahr alles erdenklich Gute. 
Entschuldige bitte !!! Gruß                (Pressewartin) 

 

 

AUFLÖSUNG -  Rätsel - Rätsel – Rätsel - Rätsel – Rätsel - AUFLÖSUNG 
 
1.b Woche  
2.d Stirn 
3.c Karte 
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Wann Was Wer 

09.-11.01. Mitgliederversammlung in Schenefeld 
Anmeldeschluss: 04.01.2009 

I A R M C  

23.-25.01. Grünkohlfahrt nach Ratzeburg 
Anmeldeschluss: 10.01.2009 

I A R M C  

13.-15.02. Kohlfahrt /Nordenham-Abbehausen 
Anmeldeschluss: 15.01.2009 RMC Weser-Ems 

13.-15.03. 
06.-08.03. 

Klönabend in Oldenburg 
Anmeldeschluss: 28.02.2009 I A R M C  

13.-15.03. 4. Wohnmobiltreffen in Niebüll 
Anmeldeschluss: 07.03.2009 WMC Westküste 

17.-19.04. Frühlingsfest im Gewerbegebiet Leck 
Anmeldeschluss: 05.04.2009 

ReiseMobilStammtisch 
Nordfriesland 

30.04.-03.05. Kurzurlaub auf dem Rippenhof I A R M C  

08.-10.05. Klönabend in Preetz I A R M C  

15.-17.05. 
2.Deut.-Dän.-Freundschaftstreffen in 
Haselünne - Anmeldeschluss: 24.04.2009 

ReiseMobilFreunde Emsland 

29.05.-01.-06. 775 Jahre KREMPE 
(22. Intern. Fahnenschwenker-Treffen) 

RMC Schleswig-Holstein 

05.-07.06. 30jähriges Bestehen des RMC Weser-Ems 
in 26316 Varel 

RMC Weser-Ems 

12.06.-14.06. Fahrradtour in ??? I A R M C  

19.-21.06. Nordclubtreffen in Fassberg/Lüneburger Heide 

Anmeldeschluss: 30.05.2009 
NordischeReisemobilHanse 

26.-28.06. Nordisk Motorcaravan Treff in Ödeshög/Schweden DACF/DK 

10.-12.07. Klönabend in Grömitz(Ostsee in Flammen)  I A R M C  

17.-19.07. Ausfahrt ???(noch in Planung) WMC Angeln 

31.07.-02.08. Wolfsmeile zwischen Itzehoe/Hohenwestedt RMC Schleswig-Holstein 

28.08.-30.08. Ferienausklang in ??? I A R M C  
August/ 
September 21.Städtetreff in ??? RMC Schleswig-Holstein 

11.-13.09. Klönabend in ??? I A R M C  

01.-05.10. Herbstfahrt nach Meiningen am Dolmar 
Anmeldeschluss: ??? I A R M C  

27.11.-29.11. Vorweihnachtsklönabend in ???  I A R M C  

08.01.-10.01.2010 Mitgliederversammlung I A R M C  
 

Gäste sind an allen Terminen herzlich willkommen!  
Um vorherige Anmeldung(bei Gudrun) wird gebeten. 

 
Die Terminliste wurde mit Sorgfalt erstellt, trotzdem kann keine Gewähr für die Richtigkeit übernommen werden. 


